Am vergangen Sonntag trafen die D2- Junioren des Güstrower SC 09 auf die E1 des FC Hansa Rostock. 
[bookmark: _GoBack]Das letzte aufeinander treffen beim Sommercup konnten die Hanseaten noch souverän mit 
3:0 für sich entscheiden und so wusste man um die Stärke der Rostocker. 
Doch auch die Gastgeber waren in der Zwischenzeit nicht untätig und so bot sich über die kompletten 60 Minuten ein offener Schlagabtausch, in der beide Mannschaften nie aufstecken und sich nichts schenkten. Nachdem die Güstrower eigentlich den besseren Start ins Spiel hatten, schafften sie es nicht, die herausgespielten Torchancen im Kasten unterzubringen. Anders die Gäste, die in der 20. und 28. Minute auf 0:2 davon zogen. Die Güstrower aber wussten um die gute Leistung im ersten Abschnitt und wollten sich nicht geschlagen geben. 
Auf beiden Seiten zeigte der hohe Laufaufwand des ersten Abschnittes nun seine Wirkung und das Passspiel wurde unkonzentrierter. Umso mehr waren die individuellen Fähigkeiten und der Wille gefragt. Dass der Gsc diesen hatte, zeigte Tom Hertel in der 38. Minute als er einem Hanseaten mit riesigem Einsatz den Ball abnahm. Chris Venz war dann auf der Höhe und schloss zum 1:2 als GSC-Sicht ab. In der 48. Minute dann den schönste Angriff der Gastgeber.  Nach einer schönen Passstafette blieb Hertel cool und schob den Ball unhaltbar in den Winkel des Tores. Beide Teams versuchten nun weiter auf den Sieg zu spielen. Der Gsc versuchte nach vorne zu spielen aber wenn Hansa sich hier den Ball eroberte wurde es richtig gefährlich, denn die überfallartigen Konter, führten meist zu guten 
Einschussmöglichkeiten. So entstand dann leider auch das entscheidende 2:3 in der 52. Minute. Ein Hanseat war nach Balleroberung über rechts durchgebrochen und der quer gelegte Ball konnte zum Siegtreffer der Gäste eingeschoben werden. Am Ende eine 2:3 Niederlage, die aber keinen Grund zur Trauer gibt, denn Jungs zeigten sich auf vielen Gebieten verbessert. Besonders der Einsatz hat mir gefallen, denn nach jedem Gegentor wurde sich gegenseitig aufgebaut und gepusht. 
Es spielten: Aaron Bohn, Tom Hertel, Aksels Zwingelis, Jonas Burmeister, Luca, Schoknecht, 
Jhannes Malchow, Jonas Bunte, Chris Venz, Carl Armster, Louis Werner 

